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-~_ .• _-----_._---,. der Beilagen zu den stenographL.che:l Protokollen des Nittionalra,es 

)JiL Gesetzgebuägsperiode 

DER BUNDESMINISTER 

FÜR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

Zl. 11. 21[:~-·Präs. G/72 l'!ic.;n, arI1 11. Fe1irua.r 1972· 

Anfrage NJ_, .. 10,~/J d. Abg~ Hellwagner u" Gen. 

!Jetr .. An:cechnu:Q.g des Polytechnischen 
ur:::> 1-'rr:j'~"l1o',,-, C' ;:OU1~ ,1 J.' e L' 8':.-,-,">(7 e i t • ....,.1..1.. C)'CLJ t::;."'" IJ \..N ~ l~.L I J..." ..... .1.J -'-

An den 

Herrn Präside:::lten des Hatj.onalra'i':;8s 
Anton BENYA 

W j, e n 

In Bean:hwrtung c1er schriftlichen Anfrage Rr.. 104/ J, die die 

Abgeordneten Helh"agn8r l..md Genossen am 15.12 .. 1971 an mich 

richteten, beehre i.ch mich folgendes mitzuteilen: 

Anläßlichder parlaJllentarischr:m Behandlung des Berufsausbil

dungsgesetzes, BGB1 .. Nr. 142/69, \\rurde u.a. Cl.uch die Frage e1.'

örtert, ob § 28 Berufsausbildungsgesetz eine Fassung erhalten 

soll, die die Anrechnung eines Schulbesuches während der Absol

vierung der allgemeinen Schulpflicht auf die Lehrzeit ermöglicht. 

Hieyol} \'rurc1e im Hinblick auf die AufgabensteIlung des Polytech

nischen Lehrganges Abstand genommen. Die Aufgabenstellung des 

Polytechnischen Lehrganges ist im § 28 Schulorganisationsgesetz, 

BGE1. Nr. 24,2/62, wie folgt geregelt: II.~. die 8..l1gemeine G:::.'und

bildung im Hinblick auf das IJraktische Leben und die künftige 

Berufsvrelt zu festigen, bei Hädchen insbesondere auch die Haus

\virtschaft zu fördern, sOvrie durch eine entsprechende Berufs

orientie:rung auf die Berufsentscheidung vorzubereiten". Im Sinne 

dieser Aufgabenstellung vru.rden auch die Pflichtgegenstände des 

Polyteclmischen Le:b..rganges im § 29 Schulorganisationsgesetz fest

gelegt. Der derzeitige Lehrplan des Polytechnischen LehJ.:'gangcs 

ist im Lichte der zitierten Bestirnmungen des Schulorganisations

gesetzes gefaBt, so daß es - l-,rie auch anläßlich einer Enquete 

über den Polytechnischen Lehrga.ng in Leibnitz im Jabl"'8 1970zUlil 
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DER BUNDE:3hf;lNiSTER 

fÜR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRiE -2- ! 

öer Aufgcl-be des :Pol:yteuhrüschen Lehrg2.:n.ges und des Vorsehens 
. , .,., ~l' • ~ , .. J • b J •• ~"1 . 

Viej.'Gerc~r .t'.:t.J.J.cl1\~gegens"tm.lcle rnc .l~ mog.LlC 1 S(~ln \-lire!., dem an 

Schulpflicht durch .t.u.l.rech:.rrlJ.nC 

zu tragen. 

Im l1o,hmen der Neuordnung des Ge',;,,re:r:'berechtes };:ann der .1!"'Iol"cle:r:ung 

}')olytech-

d . -, . t· , \.J:' , J' 1 ., G 'b ' J.. " J.e J.egls 1.sCJ1e xUJ.gaoencelJ.u:ng Z'i'11.SCllen ·e~ver ,Green (, U.i'1G Be·-

Rechnung getragen '\'lcrden. Die Re-
geJ.ung der Lelu.'zei t u.nd der Leh:-cELbsch1u.ßprUfung ist eine An--

gelegenheit d.es Ber.l.1.fsausbilc.11.n"!.gf3gesetzcs. 

t~·, 

\~'l<St-_ ....... -,;~~}..; ... ....,.,." 
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